
Positionspapier 2023 KCL Richtung Netto Null  
Verabschiedet von der Generalversammlung 2023 des Kanu-Club Luzern 

 
Wieso "KCL Richtung Netto Null"? 

• Der Kanu-Club Luzern (KCL) anerkennt die existentielle Bedrohung für die Bewohner*innen 
unserer Erde und auch die Bedrohung für unsere Sportart durch die von der Menschheit 
verursachte Klimaerwärmung. 

• Der KCL nimmt seine Verantwortung war, einen wesentlichen Beitrag zur Reduktion des 
Ausstosses von klimaschädigenden Gasen zu leisten. 

• Der KCL hat grosses Potential für klimafreundliche Outdoor-/Adventure-Aktivtäten 
 Zentrale ausgezeichnete Seelage    grosses Angebot an klimafreundlichen Aktivitäten 
 auch im WW-Bereich vergleichsweise klimafreundlich     ökologisch ausgerichteter 
Neubau 

Ziele von "KCL Richtung Netto Null" 

Der KCL definiert folgende klimabezogenen Ziele: 

• In erster Priorität Verminderung Brutto-Ausstoss des KCL an Klimagasen  
(vorläufig zahlenmässig noch nicht festgelegt) 

• vollständige Kompensation des verbleibenden Brutto-Ausstosses an Klimagasen 

• Förderung eines klimafreundlichen lokalen Kanusportes im Sinne der Kampagne der Stadt 
Luzern www.wir-leben-klimaschutz.ch  

• Positionierung des KCL als lokaler, klimafreundlicher Verein für Outdoor-/Adventure-
Aktivtäten  

• Entwicklung einer längerfristigen Klimastrategie 

Schritte zur Erreichung der Ziele 

Der KCL unternimmt Schritte in den nachfolgenden Bereichen. Im einzelnen wird über diese in 
ihrer konkret ausgestalteten Form an der Generalversammlung entschieden. 

• Gezielte Förderung von klimafreundlichen Disziplinen und Aktivitäten insbesondere auch im 
Bereich Wildwasser 

• Klimabezogene Optimierungen der Infrastruktur (Transportmittel, Clubhaus/Neubau, 
Campingplatz) 

• Sensibilisierung der Leiter*innen und Mitglieder für klimafreundliche Optimierungen 
unserer Aktivitäten und sorgfältigen Umgang mit Material und Infrastruktur 

• der KCL unterstützt keine Verhaltensweisen, die zu gut vermeidbaren Emissionen führen. 
(z.B. Unterbesetzung Fahrzeuge, Aktivitäten mit Flugreisen) 

• Einberufung einer Klimakommission mit folgenden Aufgaben 
- Evaluation und Entscheide bezüglich Kompensationsprojekten 
- Entwicklung einer längerfristigen Klimastrategie 
- Monitoring/Anpassung der Massnahmen 

 
Der KCL sucht in erster Linie die Ziele durch technische Lösungen, entsprechende Angebote, 
Preisgestaltung, Sensibilisierung und Information und nicht mit Verboten zu erreichen. Für 
Entscheide, die wesentliche Einschränkungen für eine bestimmte Interessengruppe mit sich 
bringen (z.B. für WW-Paddler*innen) soll die Mehrheit dieser Gruppe entscheiden können. 

https://www.wir-leben-klimaschutz.ch/

